


Für Hans Andreas Matthias

Ein herzliches Dankeschön an Urs Allemann für seine Hilfe
und Anregungen



Niemand spricht, sagt, er kennt mich.

Ich sehe ihn nicht, ich sehe

ein Lächeln ohne Gesicht.

Erika Burkart



Inhalt

gefunden
ich wachse in deinem
du hörst meinen herzschlag
in der wortwiege liegst du
die bergseen versprechen
mit den füssen hoch hinauf
mein haus & ach
im blick dein wüchsiges
in deine leere trete
veränderung rede
geburtsschwer im kopf
du bist stumm an meiner
zwischen massliebchen
beginnendes endet e
lesbar wirst du
grenzland meinem schritt
aufgerauht hellsichtige worthaut
fangfragen beim eintritt
im bild
deine kopierten augen
die bäume sind immer
bitterstoff in den kernen
mit schostakowitsch
du ruhst im heissen mond



amsellicht in der türflucht
flanell flaum freedom
der schirm einer wolke
die sichel tanzt
es ist als ob
ich gebe mein wort zurück
im abend der rose
ist leere oder
bevor der fisch
gestaffeltes blau
& crescendi im ohr
gehen
das kind will nicht gehen
mit schimmernden füssen
ich habe eine kerze
ein anderer nützt den vorteil
die luft über der kerze zittert
der abendbaum wölbt sich
enge/aus der haut/raus
die weisse linie zerfällt
weisses licht in den häusern
wenn du über dein gesicht
die kreuze hängen alle
in gedanken über die hügel
maiglöckchen im reisekoffer
ein erstes
mein herz spiegelt sich



deine immergrünen augen
eine amsel singt wolkenschaum
im lärm hinsinken
liest du meine heimlichen
liegst du mir wache
aus der dämmerung
es gibt dafür kein wort
vergiss mein nicht
& hell ist deine haut
nachts das gartenlicht beschirmt



gefunden


